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2. Auswahlklausur 2012/2013 
 

1. Aufgabe 

In der Ebene liegen zwei konzentrische Kreise mit den Radien 
1

13r =  und 
2

8r = . 
Es sei AB ein Durchmesser des größeren Kreises und BC eine seiner Sehnen, die den kleineren Kreis im 
Punkt D berührt. 
 
Man berechne die Länge der Strecke AD. 

 

  

Die Geschäftsstelle der Bundesweiten Mathematik-Wettbewerbe wird gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. 

Sie wird bei Bildung & Begabung gemeinnützige GmbH geführt. 

www.bildung-und-begabung.de | Eingetragen beim Registergericht Amtsgericht Essen HRB 22445 | St.-Nr. 206/5887/1089 

Geschäftsführung: PD Dr. Elke Völmicke, Heinz Rüdiger Grunewald 

Auswahlwettbewerb 

zur Internationalen 

Mathematik-Olympiade 
 



 

 

2. Aufgabe 

Eine Menge A von ganzen Zahlen heißt zulässig, wenn sie folgende Eigenschaft hat: 
 

 Für ,x y A∈  (x y=  ist erlaubt) gilt 
2 2x kxy y A+ + ∈  für jede ganze Zahl k. 

 
 
Man bestimme alle Paare ,m n  von Null verschiedener ganzer Zahlen, für welche die einzige zulässige 
Menge, die sowohl m als auch n enthält, die Menge � aller ganzer Zahlen ist. 

 

 

3. Aufgabe 

Es sei n  eine positive natürliche Zahl. Im Folgenden betrachten wir Paare von Elementen der Menge 

{ }1,2,...,n , die jeweils kein gemeinsames Element haben. 

 
Man bestimme mit Beweis die größtmögliche Anzahl solcher Paare, für welche die Summen ihrer Elemente 
paarweise verschieden und nicht größer als n sind. 
(Zum Beispiel sind (1;9) , (2;7)  und (3;5)  für 10n =  drei mögliche Paare.) 
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